
 Gesellschaft für Fotografie e.V.

Wahl- und Geschäftsordnung der Gesellschaft für Fotografie e. V.
in der Fassung vom 30.05.2026
Die Gesellschaft für Fotografie e. V., im Folgenden GfF genannt, ist im Vereinsregister Berlin-
Charlottenburg unter Nummer 17942 eingetragen.

§ 1 Geltungsbereich
(1)  Diese  Wahl-  und  Geschäftsordnung  regelt  den  Ablauf  von  Mitgliederversammlungen 
(Bundes-  und Landesversammlungen) sowie die Durchführung von Wahlen innerhalb des 
Vereins.

(2) Sie gilt ergänzend zur Satzung des Vereins. Bei Widersprüchen geht die Satzung vor.

§ 2 Einberufung der Mitgliederversammlung
(1) Mitgliederversammlungen werden gemäß den Bestimmungen der Satzung einberufen.

(2) Die Einladung erfolgt unter Angabe der Tagesordnung innerhalb der in der Satzung vorge-
sehenen Frist.

(3) Anträge zur Tagesordnung können von Mitgliedern bis zu einer in der Einladung festge-
legten Frist eingereicht werden.

§ 3 Versammlungsleitung
(1) Die Mitgliederversammlung wird durch die in der Satzung bestimmte Person geleitet, in 
der Regel durch ein Mitglied des Präsidiums oder des jeweiligen Landesvorstand.

(2) Die Versammlungsleitung eröffnet, leitet und schließt die Versammlung.

(3) Sie sorgt für die ordnungsgemäße Durchführung der Versammlung und erteilt das Wort.

§ 4 Beschlussfähigkeit
(1) Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn sie ordnungsgemäß einberufen wur-
de.

(2) Näheres regelt die Satzung.

§ 5 Wortmeldungen und Debatte
(1) Wortmeldungen erfolgen durch Handzeichen oder in der von der Versammlungsleitung 
festgelegten Form.

(2) Die Versammlungsleitung führt eine Redeliste und erteilt das Wort in der Reihenfolge der 
Meldungen.
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(3) Die Versammlungsleitung kann zur Sicherstellung eines geordneten Ablaufs Redezeiten 
festlegen.

§ 6 Anträge und Abstimmungen
(1) Anträge werden grundsätzlich in der Reihenfolge ihres Eingangs behandelt, sofern die 
Versammlung nichts anderes beschließt.

(2) Änderungs- und Geschäftsordnungsanträge sind vorrangig zu behandeln.

(3) Abstimmungen erfolgen grundsätzlich offen durch Handzeichen, sofern die Satzung oder 
diese Ordnung nichts anderes vorsieht.

(4) Auf Antrag eines stimmberechtigten Mitglieds kann die Versammlung eine geheime Ab-
stimmung beschließen.

§ 7 Geschäftsordnungsanträge
(1) Geschäftsordnungsanträge können jederzeit gestellt werden und beziehen sich insbeson-
dere auf:

• Schluss der Redeliste

• Begrenzung der Redezeit

• Schluss der Debatte

• Vertagung eines Tagesordnungspunktes

• Unterbrechung der Versammlung

(2) Über Geschäftsordnungsanträge wird unmittelbar abgestimmt.

§ 8 Wahlen
(1) Wahlen werden von einer Wahlleitung durchgeführt, die von der Mitgliederversammlung 
bestimmt wird.

(2)  Kandidatinnen und Kandidaten können von jedem stimmberechtigten Mitglied vorge-
schlagen werden.

(3) Die vorgeschlagenen Personen müssen ihre Kandidatur erklären.

§ 9 Wahlverfahren
(1) Wahlen erfolgen grundsätzlich offen, sofern nicht die Satzung oder ein Beschluss der Mit-
gliederversammlung eine geheime Wahl vorsieht.

(2) Auf Antrag eines stimmberechtigten Mitglieds ist geheim zu wählen.

(3) Gewählt ist, wer die einfache Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen erhält, sofern 
die Satzung nichts anderes bestimmt.

(4) Wird im ersten Wahlgang keine Mehrheit erreicht, findet eine Stichwahl zwischen den 
beiden Kandidierenden mit den meisten Stimmen statt.

§ 10 Protokoll
(1) Über jede Mitgliederversammlung ist ein Protokoll zu erstellen.
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(2) Das Protokoll enthält mindestens:

• Ort und Datum der Versammlung

• die Zahl der anwesenden Mitglieder

• die Tagesordnung

• die gefassten Beschlüsse

• die Wahlergebnisse

(3) Das Protokoll ist von der Versammlungsleitung und der protokollführenden Person zu un-
terzeichnen. Spätestens einen Monat nach Fertigstellung des Protokolls ist dieses dem Präsi-
dium der GfF zur Archivierung, als auch ggf. dem jeweiligen Landesvorstand zuzuleiten.

§ 11 Inkrafttreten
Diese Wahl- und Geschäftsordnung wurde von der Mitgliederversammlung am 30.05.2026 
beschlossen und tritt damit in Kraft.

Anlage

Muster-Tagesordnung der Wahlversammlung
1. Eröffnung und Begrüßung

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit

3. Wahl der Versammlungsleitung (falls erforderlich)

4. Wahl der Protokollführung

5. Genehmigung der Tagesordnung

6. Bericht des Vorstands

7. Bericht der Schatzmeisterin / des Schatzmeisters

8. Bericht der Kassenprüferinnen / Kassenprüfer

9. Aussprache zu den Berichten

10. Entlastung des Vorstands

11. Wahl der Wahlleitung

12. Neuwahlen des Vorstands (im Block oder einzeln entsprechend der Funktion)

13. Wahl der Kassenprüferinnen / Kassenprüfer

14. Anträge der Mitglieder

15. Verschiedenes

16. Schluss der Versammlung
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